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Das sollten Führerschein-
Anwärter künftig beachten
Ab 2021 ändern sich die Zeiten: Dann ist der
Automatikführerschein das Non plus Ultra S. 6

Luther-Nachfahre zu Gast
im Kreishaus
Der Laienprediger steht
regelmäßig auf der Kanzel S. 3

Aus der Region

Die kfd hat
noch Karten für
den Karneval
KIRCHEN. Mit dem dies-
jährigen Motto „Heut‘
kummen wieder alle
Frau‘n vorbei“ können
sich die Gäste wie schon
in vielen vergangenen
Jahren auf ein kunter-
buntes, abwechslungs-
reiches Programm in
bester Stimmung freuen.
Am Donnerstag, 6. Feb-
ruar (15 Uhr), beginnt
die Nachmittagsveran-
staltung der kfd im Bür-
gerhaus Katzenbach. Da-
für sind noch Karten er-
hältlich. Interessierte
Frauen wenden sich bit-
te an Maria Weber unter
y (02741) 63899. Die
Abendveranstaltung am
Freitag ist bereits kom-
plett ausgebucht! -red-

Dance Night in
der Stadthalle

ALTENKIRCHEN. Die
Altenkirchener Schüt-
zengesellschaft 1845
lädt am Samstag, 28.
März (20 Uhr), zur Dance
Night in die Stadthalle in
Altenkirchen ein. Die
Veranstaltung ist bereits
die dritte Auflage der
Dance Night, die in den
vergangenen Jahren mit
Begeisterung von den
Besuchern angenom-
men wurde. Dance Night
der Altenkirchener
Schützengesellschaft.
Traditionsgemäß eröff-
nen der Schützenkönig
und seine Königin mit
Ihrem ersten Tanz die
Veranstaltung. Der Kar-
tenvorverkauf hat bereits
begonnen, die Karten
sind erhältlich bei Auto-
bedarf Weller, AXA Ver-
sicherung Franz und In-
tersport Hammer in Al-
tenkirchen. -red-

In Horhausen ist 2020 was los

HORHAUSEN. Eine Fülle an Einkaufs-, Genuss- und Freizeit-
möglichkeiten bietet der Raum Horhausen auch im neuen Jahr.
Es locken wieder zahlreiche Erlebnisse, Feste und Anlässe. Die
neue 40-seitige Gratis-Broschüre mit dem Titel: „Veranstaltungen, Frei-
zeit- und Einkaufstipps für die Region Horhausen 2020“ liegt nun
in den Geschäften und Banken aus. Das ansprechende Heft mit vie-
len bunten Bildern gibt einen Überblick über die Gemeinden und
führt auch zu Festen, Sehenswürdigkeiten und Naturschönheiten,
wie das Grenzbachtal. „So können Einheimische, Tagesausflügler
und Urlauber sich noch besser orientieren“, erklärte der Hor-
hausener Ortsbürgermeister, Thomas Schmidt, bei der Präsenta-
tion des neuen Veranstaltungskalenders. Die Ortsgemeinde Hor-
hausen ist Herausgeber des interessanten Heftes. Rund 150 Ver-

anstaltungen und Termine (teilweise mehrere Tage) von Verei-
nen, Kirchengemeinden, Schulen, Ortsgemeinden oder Gruppen sind
in der kleinen Broschüre zu finden. Zu den kulturellen High-
lights, nicht nur für Irland-Fans, gehören zweifelsfrei die St. Pat-
rick’s Days Horhausen am 20. und 21. März sowie die Veran-
staltungen der Kultur AG. Die Losaktion „Frühlingsglück“ der Stand-
ortinitiative „Marktplatz“ findet wieder vom 1. bis 30. April statt.
Am Ostersonntag (21. April) sind die Ostereier-Weitwerfer in Hor-
hausen am Feuerwehrhaus wieder gefragt und der Wonnemonat
Mai steht wieder ganz im Zeichen des bereits 40. Westerwälder Blu-
menmarktes (Samstag, 9. Mai). Auch auf der Webseite der Orts-
gemeinde Horhausen (www.horhausen.de) ist der Veranstaltungs-
kalender zu finden. -red-/Foto: OG Horhausen

Aktiv zwischen Rhein und Sieg
Gemeinschaftsinitiative „Wir Westerwälder“ mit neuer Geschäftsstelle

REGION. Pünktlich zum
Jahresbeginn haben die
Landräte der drei koope-
rierenden Landkreise Al-
tenkirchen, Neuwied und
Westerwaldkreis, Dr. Peter
Enders (AK), Achim Hal-
lerbach (NR) und Achim
Schwickert (WW), die Ge-
schäftsstelle der Gemein-
schaftsinitiative „Wir Wes-
terwälder“ in Dierdorf er-
öffnet. Gleichzeitig nahm
der Vorstand der dazu neu
gegründeten gemeinsa-
men Anstalt des öffentli-
chen Rechts und Leiterin
des Büros, Sandra Köster,
ihre Arbeit auf.

Unter dem Motto „Aktiv zwi-
schen Rhein und Sieg“ bün-
delt die Initiative „Wir Wes-
terwälder“ Aktivitäten für

Bürger, Unternehmen und
Besucher der Region Wes-
terwald. Im Vordergrund
stehen die gemeinsame
Vermarktung des Wester-
waldes und die Stärkung
der Marke.
Bei der neuen Leiterin der
Geschäftsstelle laufen ab
jetzt die Fäden der Initiative
zusammen. Viel Platz zur
Entwicklung und Umset-
zung neuer Ideen und Kam-
pagnen bieten die neuen
Räumlichkeiten im Gewer-
begebiet Märker Wald in
Dierdorf. Zum Aufgabenge-
biet zählen die Unterstüt-
zung der bereits über Jahre
bewährten Aktivitäten wie
die Westerwälder Literatur-
tage, des Umweltkompas-
ses und die Durchführung
der Westerwälder Holztage,

die 2021 wieder im Land-
kreis Neuwied stattfinden
werden. „Wir sind froh, mit
Sandra Köster eine erfahre-
ne und motivierte Leitung
an der Spitze der Initiative
zu haben und wünschen ihr
viel Erfolg bei der Koordi-
nierung und Umsetzung der
vielfältigen Aufgaben“, so die
drei Landräte.
Auch die Leiter der Wirt-
schaftsförderungen und der
Westerwald Touristik Ser-
vice, in deren Verantwortung
die Geschicke der Initiative
bisher lag, sehen die Initia-
tive auf einem erfolgreichen
Weg. „Durch die Geschäfts-
stelle werden die Aktivitäten
der Initiative nun noch bes-
ser koordiniert und schnel-
ler auf den Weg gebracht
werden. Das ist im Interesse

aller Beteiligten und wir freu-
en uns sehr auf die Zusam-
menarbeit“, sind sich die
Wirtschaftsförderer einig.
Als Amtsleiterin war Sandra
Köster für Wirtschaftsförde-
rung, Stadtmarketing und
Touristik der Stadt Limburg
verantwortlich. Beste Vo-
raussetzungen, bereichs-
übergreifend Themen zu-
sammenzuführen und die
Wirtschaftsregion Wester-
wald mit ihrer wirtschaftli-
chen und sozialen Leis-
tungsfähigkeit weiter nach
vorn zu bringen.
Und an Ideen mangelt es
nicht. Ein erstes Projekt ist
die Umsetzung der kreis-
übergreifenden Unterneh-
mensdatenbank auf dem
Portal „wir-westerwaelder.
de“. Interessierte Unterneh-

men der Region stellen sich
hier kostenfrei mit ihrem An-
gebot vor.
Geplant ist außerdem die
Durchführung einer Wes-
terwald-Konferenz. Getreu
dem Motto „Für die Bürger-
von den Bürgern“ haben
hier die Bewohner der Re-
gion die Möglichkeit, im
Rahmen von Workshops zu
unterschiedlichen Themen-
feldern, ihre Ideen und An-
regungen zur Weiterent-
wicklung der Region Wes-
terwald einzubringen. -red-

M Weitere Informationen gibt
es bei Wir Westerwälder gA-
öR, Sandra Köster, Königs-
berger Str. 40, 56269 Dier-
dorf, q(02689) 95 92 940,
s.koester@wir-westerwaelder.
de.

Eröffnen gemeinsam die Geschäftsstelle der Initiative „Wir Westerwälder“ in Dierdorf: (v. links) Harald Schmillen (WFG NR), Lars Kober (WFG
AK), Dr. Peter Enders (Landrat AK), Sandra Köster (Vorstand Wir Westerwälder), Achim Schwickert (Landrat WW), Achim Hallerbach (Landrat
NR) und Katharina Schlag (WFG WW). Foto: Pressestelle der Kreisverwaltung

Gut zu wissen . . .

Vorsicht Glatteis! Was
Autofahrer jetzt wissen müssen
Durch die frostigen Temperaturen sind Autofahrer mo-
mentan besonderen Witterungsbedingungen ausge-
setzt: In der kalten Jahreszeit kommt es oft zur Bildung
von Glatteis. Der ACE, Deutschlands zweitgrößter Auto-
club, informiert über die richtige Verhaltensweise bei
Glatteis.
Wann mit Glatteis zu rechnen ist: In allen Wintermona-
ten müssen sich Autofahrerinnen und Autofahrer auf
Glatteis einstellen. Gefahren und Unfälle drohen vor al-
lem bei plötzlichem Wetterwechsel, wenn bei steigenden
Außentemperaturen Regen auf die noch gefrorene Fahr-
bahn fällt. Besonders gefährlich ist Regen aufgrund der
schnell sinkenden Temperaturen in den Abendstunden.

Richtige Verhaltensweise bei Glatteis: Die wichtigste
Regel bei Glatteis lautet: Geschwindigkeit anpassen und
Abstand zum Vordermann halten. Zudem sind abrupte
Lenkbewegungen zu vermeiden. Fahrassistenzsysteme
wie ESP oder ABS sind bei spiegelglatter Fahrbahn wir-
kungslos. Deshalb erhöht dosiertes Bremsen die Si-
cherheit erheblich. Tritt Glatteis überraschend auf, so
empfiehlt der ACE eine kurze Pause einzulegen, um sich
auf die veränderten Witterungsbedingungen einzustel-
len.

Haftung bei Unfällen: Nicht immer liegt die Schuld an
einem Unfall bei dem Autofahrenden. Nach Angaben des
ACE-Verkehrsrechtsexperten Hannes Krämer kann ein
Verkehrsrichter beispielsweise nicht einfach davon aus-
gehen, dass ein Kraftfahrer fahrlässig mit unangepasster
Geschwindigkeit unterwegs gewesen ist, etwa weil die-
ser beim Überholen ins Schleudern geriet. Wer jedoch
einen Unfall nicht selbst auslöst, sondern zum Beispiel in
ein vor ihm ins Schleudern geratenes Fahrzeug hinein-
fährt, muss sich wegen anzulastender Teilschuld we-
nigstens an der Schadensregulierung mit beteiligen.

Ein zweiter Platz für Lölling
BRACHBACH. Mit 0,18 Se-
kunden Rückstand sorgte
die Brachbacherin beim
Skeleton-Weltcup am Kö-
nigssee, Jacqueline Lölling,
für einen deutschen Zwei-
fachtriumph. Die 24-Jährige
fuhr auf Platz zwei hinter
Teamkollegin Tina Her-
mann: „Mein erster Lauf war
heute definitiv nicht das,
was ich kann, da habe ich
ein bisschen etwas ver-
schenkt. Es waren heute für
alle schwierige Bedingun-
gen mit hartem Eis, gerade
im ersten Lauf ist niemand
fehlerfrei runtergekommen.
Respekt an Tina und Glück-
wunsch zu ihrem Bahnre-
kord. Jetzt haben wir uns
abgewechselt: Ich habe ih-
ren Rekord letzte Woche in
Igls geholt und jetzt hat sie
meinen am Königssee ge-

holt.“ Als Gesamtweltcup-
Führende geht nach sechs
von acht Weltcups weiter-
hin Jacqueline Lölling mit
1262 Punkten ins nächste
Rennen, gefolgt von Janine
Flock mit 1214 Zählern und
Tina Hermann mit 1194
Punkten. -red-

Lölling (links) wurde Zwei-
te. Foto: BSD/Viesturs
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Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:
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